
Herz und Pfote Therapiebegleithunde e.V.  –  Magnolienweg 5 – 63741 Aschaffenburg 

 

                                     „Ohne Ziel ist jeder Weg falsch“ (Konfuzius) 

 
Am 08.11.2024 haben wir unseren Verein gegründet und in den ersten 8 Monaten tatsächlich schon 
sehr viel erreicht. Mit dem Verein haben wir uns das Ziel gesetzt, Menschen etwas Leichtigkeit, Nähe 
und Abwechslung in den oft eingeschränkten Alltag zu bringen. Vielen ist es aufgrund der aktuellen 
Lebenssituation nicht möglich, eigenständigen Kontakt zu Tieren aufzubauen. Wir besuchen Menschen 
mit Behinderungen, Personen in Pflegeheimen oder im palliativen Umfeld, psychiatrische Einrichtungen, 
Tagesstätten, Demenz-WGs und wir betreuen Einzelsettings. Die berührenden Momente, das Lachen, 
und auch manchmal nur das zusammen Schweigen wird immer unser Antrieb sein, unsere 
ehrenamtliche Arbeit zusammen mit unseren Hunden fortzuführen. 
 
Danke, dass Sie mit Ihrer Mitgliedschaft und Ihrem Engagement unseren Verein unterstützen und uns 
auf diesem Weg begleiten.  
 

     

 

Zahlen / Daten / Fakten für unser erstes Halbjahr 

 Aktuell haben wir 90 Mitglieder, von denen 46 aktiv im Einsatz sind (davon 12 als Azubis). 
 Wir haben 339 Einsätze getätigt. 788 Stunden haben unsere Ehrenamtlichen dafür investiert. 
 Wir haben über 1.300 Follower bei Instagram und fast 900 Follower bei Facebook. 

 
Was gibt es Neues an unseren anderen Standorten? 

 
 Aschaffenburg 

 

                

In der Kirche Maria Himmelfahrt in Großostheim hatten wir die Ehre, einen Gottesdienst mitzugestalten, 
der auch eine Hundesegnung durch Pfarrer Uwe Nimbler beinhaltete. Trotz der damaligen 
Krankheitswelle konnten fast 20 Teams anwesend sein und haben sich festlich herausgeputzt, wobei 
sie eine grüne Schleife zur Ehre der Kinderhospizarbeit am 10. Februar trugen. 

Die Hunde verhielten sich vorbildlich und trugen zur festlichen Stimmung bei. Nach dem Gottesdienst 
hatten die Vereinsmitglieder die Gelegenheit, Fragen zu beantworten und sich über verschiedene 
Themen auszutauschen. Es fanden viele nette Gespräche statt, und wir konnten sogar neue Mitglieder 
für unseren Verein gewinnen. 

  



Nächster großer Termin war der gemeinnützige Flohmarkt. Wochenlang haben wir gesammelt, um beim 
Flohmarkt zugunsten unseres Vereins eine Vielzahl von tollen Sachen anbieten zu können. Heidy hat 
sich intensiv um die Organisation gekümmert, und der Aufwand hat sich auf jeden Fall gelohnt! Obwohl 
das Wetter am Tag selbst nicht optimal war, blieben wir vom Regen verschont. Die Kuchentheke und 
das Hunde-Eis waren sehr beliebt, was uns einen beachtlichen Gewinn einbrachte.  

 

 

 Dülmen 

Die Teams sind regelmäßig in vier Einrichtungen aktiv. Zusätzlich finden zwei individuelle Einzelsettings 
statt, in denen gezielte Förderung und persönliche Begleitung ermöglicht werden. Zwei weitere 
Kooperationen stehen kurz vor dem Start – wir freuen uns über das wachsende Interesse! 

    

Labrador „Dante“ begleitet schulische Veranstaltungen während des Unterrichts und ermöglicht durch 
seine ruhige, freundliche Präsenz, dass einzelne Kinder überhaupt erst teilnehmen können. Die 
positiven Rückmeldungen von Schülerinnen, Eltern und Lehrkräften zeigen eindrucksvoll, wie wertvoll 
sein Einsatz ist. Aber auch die SeniorInnen freuen sich jedes Mal, wenn er zu Besuch kommt und mit 
ihnen themenbezogen „arbeitet“.  

Zurzeit begleiten wir zwei Auszubildende auf ihrem Weg zum Therapiebegleithunde-Team. Eine von 
ihnen wurde über einen Zeitungsartikel auf uns aufmerksam, die andere kam durch die Empfehlung 
eines kooperierenden Hundetrainers zu uns. Dieser unterstützt uns aktiv dabei, unsere hohen 
Standards in der Mensch-Hund-Arbeit aufrechtzuerhalten. Die beiden „Azubis“ gehen zurzeit in Einsätze 
in Einrichtungen für Senioren, Demenz-WGs und Schulen. 

Ein spannendes Projekt wurde kürzlich gemeinsam mit unseren Partnereinrichtungen umgesetzt: ein 
interaktiver Demenz-Parcours, der Angehörige für das Thema Demenz sensibilisieren und durch 
eigenes Erleben informieren sollte. Die Resonanz war durchweg positiv und bestärkt uns darin, 
weiterhin innovative Formate zu entwickeln. Unsere Vision bleibt klar: Der stetige Aufbau weiterer 
qualifizierter Mensch-Hund-Teams, um noch mehr Einrichtungen begleiten zu können, öffentlich 
sichtbar zu sein und die positive Wirkung der tiergestützten Arbeit in die Breite der Gesellschaft zu 
tragen. 

 



 Homburg 

Es tut sich einiges am Standort Homburg – und das freut uns riesig! 
 

 
 
 
Insgesamt 10 Kooperationen mit ganz unterschiedlichen Einrichtungen zeigen, wie vielseitig unsere 
Mensch-Hund-Teams unterwegs sind. Sechs Seniorenheime, zwei Kliniken innerhalb des 
Universitätsklinikum, ein Hospiz und das Christliche Jugenddorf (CJD) gehören zu unseren festen 
Partnern. Besonders schön ist dabei noch: Aktuell begleiten 5 Auszubildende unsere 12 ausgebildeten 
Teams – sie sammeln Erfahrung, wachsen mit ihren Hunden zusammen und bringen frischen Wind in 
unsere Einsätze. 

 
Ein großes Dankeschön geht an unseren kooperierenden Hundetrainer, der nicht nur während der 
Ausbildung an unserer Seite steht, sondern uns auch danach hilft, das hohe Niveau unserer Teams zu 
halten. Qualität geht bei uns schließlich vor! 
 
Und weil wir nie stillstehen: Unser Herzensprojekt mit der Lebenshilfe ist schon in Planung, es fanden 
auch schon erste Gespräch statt. Wir freuen uns darauf, auch hier bald mit viel Herz und Pfote aktiv zu 
werden.  
 

Rückblick auf unser gemeinsames Seminar im März 

Wir durften ein spannendes Seminar mit der Hundetrainerin Britta Kratz aus Solingen erleben. Teams 
aus Dülmen und Homburg sind eigens angereist, um gemeinsam die Körpersprache der Hunde sowie 
deren Kommunikation zu erkunden und im Detail zu besprechen. Wir haben viel Neues gelernt und 
wertvolle Erkenntnisse mit nach Hause genommen. 

 



Zukünftige Veranstaltungen 

Für die kommenden Monate haben wir einige interessante Fortbildungen und Seminare in Planung! 
Dabei stehen Themen wie Demenz (inklusive Demenzparcours), Stressbewältigung im Einsatz, 
angemessenes Verhalten gegenüber Menschen im Einsatz sowie die Aspekte von Lob, Korrektur und 
Strafe auf der Agenda. Es gibt also jede Menge zu tun – lasst es uns gemeinsam anpacken! 

    

Hier findet ihr die Links zu unseren Social Media Kanälen 

https://www.instagram.com/herzundpfote_tbh 

https://www.facebook.com/share/14EzM6NJYH5/ 

 

 

 

Da wir uns nur über Spenden finanzieren, freuen wir uns über jede finanzielle Zuwendung  

Kontoverbindung: 

IBAN: DE61 5019 0000 6000 3402 68 
BIC: FFVBDEFF 

Kreditinstitut: Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG 

PayPal: spenden@herzundpfote-tbh.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                           www.herzundpfote-tbh.de                                                                      E-Mail: herzundpfote@gmx.net 


